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Hätten Sie sie/ihn erkannt?

Osmunde Dolischka - startete ei-
ne tolle Sportkarriere. Schihaupt-
schule Schruns, Schigymnasium
Stams, Schüler- und Jugend-Lan-
desmeisterin im Slalom und Rie-
sentorlauf, 3. Platz im Super G,
Österr. Städtemeisterin im Riesen-
torlauf, Aufstieg in den Europacup
Super G und Abfahrt. 
Wegen einer Verletzung musste
die Hohenemserin 1992 die Ski-
fahrer-Karriere beenden. 
1993 folgte der Wechsel zum Kart-
sport, wo „Ossi” prompt Landes-
meisterin wurde, 1994 kam zum
Vizelandesmeistertitel auch der
Sieg im Ford Lady’s Cup.

Osmunde Dolischka - belegte
1995 in der Österr. Formel Ford
Zetek Meisterschaft den dritten
und internaional den 6. Ge-
samtrang. 1996 folgten Einsät-
ze in der Formel Renault 1800
und s1997 in der Formel Opel
Challenge 2 Liter. Formel 3-
Einsätze folgten genaus so wie
Tourenwagensport, Porsche
Langstrecke ud GTP Serien-
Läufe. 
2002 endete die Motorsport-
Karriere wegen der Gründung
der Firma Kart Division Müllner
KEG. 2007 erfolgte ein Wieder-
einstieg im Rallyesport.

Mag. Peter Marte - ist nach wie
vor der Leiter der Pressestelle
der Vorarlberger Landesregie-
rung und auch der Präsient des
Vorarlberger Presseclubs.
Die Anforderungen haben sich
geändert, die Einstellung des
Feldkirchers, der seit längerem in
Bregenz wohnt, nicht. So ist es
ihm auch heute noch ein Anlie-
gen, neben dem beruflichen En-
gagement auch karikative und
soziale Projekte zu unterstützen.
Übrigens, das Benefizspiel  da-
mals endete 3:3 und ÖS 15.500,-
zu Gunsten Bischof Kräutlers.

Mag. Peter Marte - arbeitet seit
1986 in der Vorarlberger Landesre-
gierung. 1988 wurde er Leiter der
Pressestelle der Vorarlberger Lan-
desregierung. Seinen ersten Auftritt
in der MOTOR Freizeit & Trends
brachte ein Eishockey-Benefizspiel
in Hohenems zu Gunsten Bischof
Erwin Kräutler.
Rundfunk gegen die schreibende
Zunft hießen das Motto, gecoacht
wurden die Spieler vom ORF Vor-
arlberg und Radio Lindau von
„Fernsehkaplan” August Paterno,
die Vorarlberger Journalisten von
VEU-Ehrenpräsident Rudi Zanona.
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Der Großraum Bregenz ist
durch die große Alu-Dosen-
Aktion von Alufit und Integra
Bregenz ein Stück sauberer. 
390.000 Alu-Dosen wurden in
elf Monaten gesammelt und
anschließend gepresst. Dar-
aus ergeben sich etwas mehr
als drei Tonnen Alu, die zur
Einschmelzung verladen wur-
den.
Die Hygiene und Transportlo-
gistik im Großraum Bregenz
sowie das verbringen der Ge-
tränkedosen ins Depot wurde
vom Arbeitsprojekt Integra
Bregenz durchgeführt. Durch
die Alu-Aktion ist es gelungen,
zwei Personen plus einen Be-
treuer vier Tage im Monat zu
beschäftigen.
Neben den 21 Sammelstellen
unterstu ̈tzte heuer erstmals
die EWA St. Anton die Aktion.

Auf Grund einer Anfrage vom
Mooserwirt Eugen Scalet ist
es gelungen in Kooperation
mit der EWA einen Burschen
nämlich „SUPER-MARIO“ ins
Projekt einzubinden. Er hat im
Zeitraum von Feber bis No-
vember die unglaubliche men-
ge von 50.000 ALU-Getränke-
dosen gepresst.
Dabei wurde von „alufit” nie
der ur-sprünglichen Umwelt-
gedanken vergessen - Volu-
mens-, Transportstreckenre-
duktion und Wiederverwer-
tung durch einschmelzen
can2can oder Weiterverarbei-

Alufit 
- schafft Arbeitsplätze
und hilft der Umwelt
390.000 Alu-Dosen in 
elf Monaten gesammelt
und gepreßt!

tung als Modell, Spielzeug,
Gebrauchsgegenstände und
Stylingartikel wie die RE-
WATCH (Uhr mit schweizer
Präzisionslaufwerk die Um-

randung aus einer leergetrun-
kenen ALU-Getränkedose).
2011 wird die mobile Tankstel-
le auf der Pipeline Bregenz
ausgebaut und einem gehan-
dicapten Menschen (stellver-
tretend Marco Walch / Foto)
einen einzigartigen Arbeits-
platz mit der natürlichsten Ku-
lisse bieten.

Logistische Herausforderung der Integra Bregenz.

Kooperation mit dem Mooser-
wirt und EWA in St. Anton.

Die mobile Tankstelle auf der
Pipeline in Bregenz.
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